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Jetzt anmelden für den ZO-Danceaward
WETZIKON  Das Datum steht fest: Der ZO-Danceaward 2016 
geht am 9. April in der Eishalle Wetzikon über die Bühne. 
Tanzbegeisterte Schülerinnen und Schüler aus dem ganzen 
Kanton können sich als Teams anmelden. Erstmals ist auch die 
Stadt Winterthur als Partner mit von der Partie. 

Eduard Gautschi

Für die neuste Auflage des 
Danceawards wird der Tanz­
wettbewerb im ganzen Kanton 
ausgeschrieben. Erstmals 
konnte auch das Sportamt Win­
terthur ins Boot geholt werden. 
Nach wie vor nicht dabei sein 
wird die Stadt Zürich, weil sie 
in Eigenregie einen ähnlichen 
Anlass organisiert. 
Am 9. April 2016 findet dann 
die grosse Show statt, bei der 
die Schülerinnen und Schüler 
ab der 4. Klasse in der Eishalle 
Wetzikon zeigen, was sie tänze­
risch drauf haben. Sie tun das 
nicht einzeln, sondern in Teams. 
Diese bestehen aus 8 bis 20 
Tänzerinnen und Tänzern, die 
gemeinsam einen Auftritt ein­
studiert haben, um ihn auf der 
Bühne der Eishalle vor vollen 
Rängen zu präsentieren. 
Die Mitglieder der Teams besu­
chen entweder die gleiche 
Klasse, den gleichen freiwil­
ligen Schulsportkurs, oder sie 

besuchen zusammen den Sport­
unterricht. 

Neu mit Winterthur
Philippe Dick, Geschäftsführer 
und Lehrer der Lordz Dance 
Academy, hat den Danceaward 
initiiert und bereits zweimal 
organisiert. «Letztes Jahr haben 
über 370 Schülerinnen und 
Schüler teil­
genommen. 
Diesmal wird 
der Anlass si­
cher auf ein 
noch grösseres 
Echo stossen.» 
Dick hat allen 
Grund, optimis­
tisch zu sein. Er hat nämlich das 
Sportamt Winterthur für sich 
gewinnen können. Somit wird 
dieses Jahr auch in den Schulen 
von Winterthur für den Anlass 
geworben.

Teilnehmerzahl beschränkt
Schülerinnen und Schüler, die 
als Team am Anlass teilnehmen 

wollen, müssen sich durch ihren 
Teamleiter anmelden. Die Zahl 
der teilnehmenden Teams ist be­
schränkt. Anmeldungen werden 
bis am Freitag, 6. November, 
entgegengenommen und nach 
Eingang berücksichtigt. Phi­
lippe Dick ist gespannt, wie viele 
Teams aus Winterthur sich an­
melden werden. Für grosse Kon­
kurrenz ist so oder so weiterhin 
gesorgt.

Mitmachen ist gratis
Zur Teilnahme gehören auch ein 
obligatorischer Info-Abend für 

Teamleiter am 
Montag, 9. No­
vember, und 
eine fakulta­
tive Weiterbil­
dung der 
Teamleiten­
den am 16. 
und 23. No­

vember in Pfäffikon oder am 30. 
November und 7. Dezember in 
Winterthur. Die Teilnahme am 
Danceaward ist kostenlos. An­
melden kann man sich per 
Internet www.zo-danceaward.ch. 
Auf der Website finden Teil­
nehmer auch alle weiteren In­
formationen zum Projekt, wel­
ches von Dick initiiert und be­

treut wird. Offizielle Träger­
organisation ist der Kantonal­
verband Zürich für Sport in der 
Schule. 

Grösse ist kein Vorteil
Zum Angebot der Veranstalter 
gehört auch, dass Schulklassen 
kostenlos von einem persönli­
chen Coach profitieren können. 
Er gibt Tipps und Ideen und 
unterstützt die Teams während 
der Sportlektionen oder im 
Training. Nachdem die Teams 
ihre Shows kreiert und intensiv 
trainiert haben, präsentieren 
die Tänzer ihr Können an einem 
öffentlichen Anlass in der Eis­
halle in Wetzikon. Eine Jury 
wird die offiziellen Gewinner 
ermitteln.
Der letzte Danceaward fand am 
11. April 2014 statt. Hunderte 
Tänzerinnen und Tänzer prä­
sentierten vor einer rappelvollen 
Tribüne ihre Shows. Dass die 
Mädchen in der Überzahl wa­
ren, liegt wohl daran, dass Mäd­
chen lieber tanzen als Knaben. 
Dass nicht nur grosse Schulen 
Siegeschancen haben, bewies 
die Schulklasse 6./7. aus der 
Aussenwacht Ried in der Ge­
meinde Wald, die in ihrer Kate­
gorie souverän gewann.

Showtime auf der Bühne der Eishalle Wetzikon 2014. Normalerweise sind die Mädchen beim Tanzwettbewerb in der Überzahl. In diesem Team 
befinden sich jedoch auch zahlreiche Vertreter des männlichen Geschlechts. �Archivbild Markus Zürcher 

«Der Anlass 
stösst auf 
ein grosses 
Echo.»
Philippe Dick


